
DER RENATURIERTE BLUNTSCHLIBACH 

Der Bluntschlibach fliesst durch die Ebene zum Aabach, etwa in der Mitte zwischen Dorfende und 

Rällikon. Er liegt auf Egger Gemeindegebiet, aber bereits der Weg auf der Ostseite des Bachs gehört 

zu Mönchaltorf. Die Natur kümmert sich allerdings nicht um Gemeindegrenzen.  

 

Der Abschnitt zwischen dem Waldrand und der Rällikerstrasse wurde 2016 renaturiert und vielleicht 

interessiert es Dich, wie er sich seither entwickelt hat.  

Gaudenz Truog 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                            

 

           Foto G. Truog 

So hat das Bächlein im Frühjahr 2016 vor der Renaturierung ausgesehen, eingezwängt in einen 

schmalen Kanal. Im Grasstreifen links und rechts gibt es nur wenige Blumen. 

 

 

 

 

 

 

 

 
   

 

 

             Foto G. Truog 

06.07.2016 

Die Arbeiten haben im Juni begonnen und sind hier in vollem Gange. Das Bachbett wird ausgeweitet, 

die Ufer werden flacher. 



 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

            Foto G. Truog 

15.07. 2016  

Jetzt sieht man schon, wie das Bächlein in Zukunft Richtung Aabach fliessen wird. Das Ufer ist jetzt 

flach und ausgeweitet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
   Foto G. Truog 

19.08.2016  

Die Renaturierung ist bereits abgeschlossen, der Bagger verschwindet. Und schon haben sich einige 

Pflanzen  (vermutlich angesät) dem Bächlein entlang entwickelt. 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                

                     Foto G. Truog 

05.09.2016  

Erste kleine "Belastungsprobe" durch 26.5 mm Regen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     

 

 

 
             Foto G. Truog 

04.04.2017 

Jetzt werden noch einige Büsche und Bäumchen gepflanzt. Und rasch entwickelt sich eine üppige  

Vegetation. 

 

 

 



 

 

      

 

 

 

                

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Foto G. Truog 

23.09.2019  

Nach gut drei Jahren sieht man kein Fleckchen Erde mehr, das Gras ist gemäht worden. Unglaublich, 

wie rasch sich die renaturierte Fläche entwickelt hat. 

Das Bächlein schlängelt sich munter Richtung Rällikerstrasse.  

 

  

  

  

  

  

  

 

 

  

  

 

  Foto G. Truog 

09.10.2019 

Erste grosse Belastungsprobe! 

Starker, anhaltender Regen hat aus dem herzigen Bächlein einen ansehnlichen Bach gemacht, der 

dank den flachen Ufern wie gewünscht breit geworden ist und nur langsam fliesst. Die speziell 

ausgesuchten Pflanzen, Sträucher und Bäume stört es nicht, wenn sie vorübergehend im Wasser 

stehen. Es ist eine Art "Miniatur-Auenlandschaft" entstanden.  

Messstation des AWEL, Aabach Mönchaltorf  

Regenmenge (PDF, 11.1 Kb)  

Abflussmenge (PDF, 18.6 Kb) 

https://www.birdlife-zuerich.ch/fileadmin/files/sections/63_moenchaltorf/Dokumente_2019/20191009_Regen_M%C3%B6nchi.pdf
https://www.birdlife-zuerich.ch/fileadmin/files/sections/63_moenchaltorf/Dokumente_2019/20191009_Abfluss_M%C3%B6nchi.pdf


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Foto G. Truog 

09.10.2019 

Die grosse Freiheit ist vorbei, der Bluntschlibach muss unter der Rällikerstrasse durch. Immerhin ist 

die Öffnung  so  bemessen, dass sie auch bei noch stärkeren Regenfällen nicht so schnell zu klein sein 

sollte.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Foto G. Truog 

Die Fortsetzung des Baches nach der Strasse liegt auf Mönchaltorfergebiet, das Wasser fliesst in 

einem engen Kanal Richtung Aabach. Ein trauriges Bild! Ob wohl in Zukunft auch dieser Teil einmal 

renaturiert wird? Der Bluntschlibach und die Natur würden sich freuen.  


